
Geschichte 
Der BUND Brandenburg gründete sich 1991 aus dem 
Bund für Natur und Umwelt. Waren es damals 
lediglich 57 Mitglieder, gehören heute 850 engagierte 
Bürger/innen in 7 Kreisverbänden und 18 
Ortsgruppen dem Landesverband an. 10 beigetretene 
Vereine verstärken die Mitgliederzahl um weitere 150 
MitstreiterInnen. Der BUND ist ein gemeinnütziger 
Verein. Finanzielle Unterstützung erhält er durch das 
brandenburgische Umweltministerium. Mitgliedsbei-
träge, Spenden und Fördergelder schaffen jedoch erst 
die finanzielle Basis, mit der die vielfältige Arbeit des 
BUND geleistet werden kann.  
 
Ziele  
Der BUND will die natürlichen Lebensgrundlagen 
von Menschen, Tieren und Pflanzen vor weiterer 
Zerstörung schützen und wiederherstellen. Er setzt 
sich für einen nachhaltigen Umwelt-, Natur- und 
Verbraucherschutz ein.  
 
Aktivitäten  
Die Arbeit des BUND wird von ehrenamtlich 
engagierten Mitgliedern getragen. 
Dabei bildet die praktische Naturschutzarbeit wie z.B. 
Amphibien- und Fledermausschutz einen 
Kernbereich. Gleichzeitig gehört die kontinuierliche 
Information der Öffentlichkeit zu Themen wie 
erneuerbare Energien, ökologische Nahrungsmittel, 
Elektrosmog, u. v. a. m. zu den Aufgabengebieten. 
Umweltbildung ist ein weiterer Schwerpunkt, der vor 
allem vom BUND Jugendverband - der BUNDjugend 
- getragen wird. Der Landesverband ist außerdem in 
verschiedenen Netzwerken und Aktionsbündnissen 
aktiv. Er arbeitet z. B. gemeinsam mit anderen 
Umweltverbänden im Büro der anerkannten 
Naturschutzverbände in Potsdam. Politischen Einfluss 
nimmt der BUND u. a. durch die Mitarbeit in 
verschiedenen politischen Gremien auf landes- und 
kommunaler - Ebene.  
Im Folgenden stellen wir Ihnen / Euch einige Projekte 
und Kooperationen des BUND Brandenburg vor. 

 
Natur- & Informationszentrum Schlaubemühle  
 
Die Schlaubemühle ist ein gemeinsam von BUND 
und dem Verein Schlaubemühle e. V. betreutes 
Informationszentrum mit Ausstellungsräumen, einer 
Beratungsstätte zu Fragen des Umwelt- und 
Naturschutzes sowie Platz für ca. 40 Personen für 
Umweltseminare oder ein- und mehrtägige Projekt- 
und Wandertage. Dabei stehen Themen des Arten-, 
Biotop- und Gewässerschutzes im Vordergrund. 
 

 
 
 
Ökostation Prenzlau 
 
Die Ökostation liegt im nördlichen Brandenburg. Hier 
stehen Naturerlebnisse und Umweltbildung für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Mittelpunkt 
der Arbeit. Das Gelände beherbergt verschiedenste 
Haus- und Wildtiere, Themengärten, Naturspiel-
plätze, Ausstellungen u.v.a.m.. Spezielle Angebote 
richten sich an Kitas, Horte oder Schulen: Vögel 
können beobachtet, im selbstgebauten Lehmofen Brot 
gebacken und zu Bereichen wie Wasser oder 
erneuerbare Energien gebastelt werden. 
 

 

 
Aktionsbündnis „Zeit für die Oder“ 
 
Die Oder, einer der großen Flüsse Mitteleuropas, ist 
ein noch relativ naturnaher und daher einer der 
schönsten Flüsse Europas. Zu seinem Schutz haben 
sich über 30 Umwelt-
schutzverbände aus 
Polen, Deutschland 
und Tschechien zu-
sammengeschlossen, 
um einen massiven 
Ausbau der Oder zu 
verhindern. 
Koordiniert wird das 
Bündnis vom BUND in Brandenburg. 
Info: Jeroen Kuiper, Tel.: 030 - 78790032,  
jkuiper@bund-berlin.de 
 
 
Alleenschutz 
 
Ein besonderes Augenmerk richtet der BUND Brandenburg 
auf den Schutz der Allen, die ein landschaftsprägender  
Bestandteil unserer Kulturlandschaft sind. Sie vernetzen 
wertvolle natürliche Lebensräume, sind Nistplätze und 
Nahrungsspender für viele Tiere, filtern Staub und Abgase 
aus der Luft und reinigen das Grundwasser von 
Schadstoffen. Der größte Teil der heutigen 
brandenburgischen Alleen wurde bereits Mitte des 19. und 
zu Beginn des 20. Jahrhunderts angelegt. Nun gilt es, 
dieses Erbe zu bewahren. Der BUND-Kreisverband 
Märkisch-Oderland setzt sich intensiv für den Erhalt, für 
Nach- und Ersatzpflanzungen sowie Pflegemaßnahmen ein. 
 
 

 

Info: BUND 
Naturschutz- & 
Informationszentrum  
Schlaubemühle, 
Treppeln,  
Tel.: 033673 -59 52 
 

Info:  
Ökostation Prenzlau 
Tel: 03984 – 80 60 00, 
www.oekostationprenzlau.de 

Info: Petra Probst 
Tel.: 033432 - 74960,  
E-mail: 
petra.m.probst@web.de 



 
Burg Lenzen 

BUND ist im Besitz 
einer kleinen mittel-
alterlichen Burg. Von 
der damaligen Eigen-
tümerin mit der 
Bedingung überlassen,  
die historische Anlage 
für Mensch und Natur 

zu erhalten. Die Ökoburg ist heute zugleich ein Lern- 
und Erholungsort. Die zahlreichen Themen rund um 
die nahegelegene Elbe werden für alle interessierten 
BesucherInnen - ob TouristIn, StudentIn, ProfessorIn, 
Schulklasse, Jugendcamp oder Kindergruppe - 
aufbereitet und zugänglich gemacht.  
 
Info: Burg Lenzen, Tel.: 038792-1221, www.burg-
lenzen.de, E-mail: oekoburg-lenzen@bund.net 
 
 
Fledermausarbeitsgruppe 
 
In der alten Ruine der 
ehemaligen Ostquellbrauerei 
in Frankfurt (Oder) findet sich 
das bedeutendste Fledermaus-
quartier Brandenburgs und 
eines der größten in Europa. 
Diese vom Aussterben bedrohten Säugetiere haben 
hier ihr Winter- und Sommerquartier aufgeschlagen. 
Die Kreisgruppe Frankfurt (Oder) betreut das 
Fledermausquartier seit vielen Jahren, um Gebäude- 
und Standort vor zerstörerischen Einflüssen zu 
schützen. Die Information der Bevölkerung, eine 
Kontrolle der Quartiere sowie eine Erweiterung des 
Lebensraumes durch das Anbringen von 
Kastenrevieren gehört zu den Hauptaktivitäten der 
Gruppe.  
 
Info: Norbert Barthel, Tel.: 0335-5603136,  
E-mail: noasand@t-online.de 

Wir brauchen Ihre / Deine Unterstützung ! 
 

Mitarbeiten   
Kontakt:  BUND Brandenburg / Landesgeschäftsstelle 
 Friedrich - Ebert - Str. 114 A 
 14467 Potsdam 
 Tel.: 0331 – 237 00 141 / Fax:  - 237 00 145 
 e-mail: bund-brandenburg@bund.net  
 www.bund-brandenburg.de 
 
Mitglied werden 
Ich möchte BUNDmitglied werden.  
Ich zahle einen Beitrag von: Euro 
 
 monatlich vierteljährlich 
 
 halbjährlich jährlich 
 

Einzelmitgliedschaft (50,- Euro p. a.) 

Familienmitgliedschaft - incl. Kinder bis 16 Jahre 
(mind. 65,- p. a.) 

Schüler-, StudentInnen, Azubis (mind. 16,- Euro p.a.) 

reduzierter Beitrag  für Erwerbslose, Alleinerziehende, 
KleinrentnerInnen  (mind. 16,- Euro p. a.) 
 

Spende 
Ja, ich möchte den BUND mit einer Spende unterstützen... 

...mit einem Betrag von: Euro 

 
Hiermit ermächtige ich den BUND, den Mitgliedsbeitrag / 

die Spende von meinem Konto abzubuchen. Diese 

Ermächtigung erlischt durch Widerruf bzw. Austritt. 

Name: .......................................…  Geb. Datum: ................ 
Adresse: ................................................ 
  ................................................ 
Kreditinstitut: ........................................ 
Bankleitzahl: ......................................... 
Kontonummer: ...................................... 

Unterschrift: .......................................... 

Jetzt einsenden an: BUND Brandenburg  > Adresse s. o.  

 
 
 

BUND Landesverband  
 

Brandenburg 
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